
Kirchardt-Bockschaft 
 
Bockschaft wurde erstmals am 17. Juni 829 im Lorscher Codex erwähnt. Nach der Urkunde 
Nr. 2597 des Klosters Lorsch schenkte Herr Engilbertus diesem Kloster in „Bughenscelp“ 
einen Herrenhof, eine für Knechte bestimmte Hofreite, 150 Morgen Land, eine Mühle und 10 
Leibeigene. Der Ortsname „Bughenscelp“ bedeutet „Bugos Schilfhütte“. Der Ort war in der 
Folgezeit im Besitz verschiedener Adelsgeschlechter und gehörte bis zum Übergang an 
Baden 1806 zum Ritterkanton Kraichgau. Der Ort wurde im Jahre 1971 auf freiwilliger Basis 
ein Ortsteil der Gemeinde Kirchardt. 
 


